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POP-ART NACH ROY LICHTENSTEIN

Roy Lichtenstein (1923 - 1997) war neben Andy Warhol der wohl bekannteste Künstler der Pop-Art. Pop-

Art war eine Reaktion auf die abstrakte Kunst und wandte sich dem Trivialen im Alltag zu. Damit woll-

ten die Pop-Artisten die Abgehobenheit der damaligen Kunst vom alltäglichen und konsumgeprägten 

Leben kritisieren. Die Elemente dieser Kunstrichtung sind absolut real, leicht zu erkennen und schnell 

zu begreifen. Die Motive stammen häufig aus der Alltagskultur, aus der Welt des Konsums oder aus der 

Werbung. Die Darstellungen sind oft fotorealistisch und überdimensional. Die Farben sind klar, und oft 

werden nur die Primärfarben verwendet.

In den 60er Jahren brach Roy Lichtenstein mit den Traditionen der bisherigen Malerei. Er malte extreme 

Comic-Bilder, die so aussahen, als ob sie aus einem gedruckten Comic-Heft entnommen worden wären. 

Die Formen wurden mit schwarzen Linien umrandet und die Flächen mit gleichmäßigen Farbpunkten 

ausgefüllt. Diese Farbpunkte sind nichts anderes als Rasterpunkte, die beim maschinellen Drucken ent-

stehen. Um Farbe zu sparen sind die Rasterpunkte in den Comic-Heften besonders weit auseinander. Die 

Vergrößerung dieses Rastereffekts auf der Leinwand machte Roy Lichtenstein als Künstler weltbekannt.

Roy Lichtenstein malte am liebsten mit kräftigen, klaren Farben. Seine Arbeiten erinnern häufig an Co-

mics oder an alte Zeitungsanzeigen. Wie der kommerzielle Comic-Heft-Drucker versuchte er, so wenige 

Farben wie möglich einzusetzen. Während der Drucker die Rastermethode aus Kostengründen anwen-

det, ist diese Technik für Roy Lichtenstein ein künstlerisches Mittel. 

Die Vorlagen in diesem Arbeitsheft sind Roy Lichtenstein nachempfunden. In einer Schritt-für-Schritt-

Anleitung wird eine originelle, einfache und verblüffende Rastermethode gezeigt, wie Kinder Roy-Lich-

tenstein-ähnliche Kunstwerke mit einem bunten Filzstift bzw. mit farbgetränkten Wattestäbchen her-

stellen können. 

Micha Labbé    
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SO WIRD‘S 

GEMACHT!

ROY LICHTENSTEIN - MIT WATTESTÄBCHENDRUCK

Mit einem Wattestäbchen Wasserfarbenpunkte 

auf die Linie drucken.

Die Punkte auf der zweiten Linie versetzt  

drucken. Den Vorgang wiederholen, bis die 

gesamte Fläche mit Punkten bedeckt ist.

Das gewünschte Motiv ausdrucken. Die ge-

wünschte Punktefläche auswählen. Ein Lineal 

anlegen und mit einem Bleistift eine dünne Li-

nie mit ca. 5 mm Abstand entlang der Flächen-

kante ziehen.

1 2

3 4

Das Lineal ca. 5 mm nach oben versetzen und 

parallel die nächste Linie ziehen. Den Vorgang 

wiederholen, bis die Fläche mit dünnen Blei- 

stiftlinien gefüllt ist.

Die Linien vorsichtig wegradieren, nachdem die 

Punkte getrocknet sind.

5 6

Anschließend die restlichen Flächen nach Be-

lieben mit Wasserfarben ausmalen.
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